
Daumer, Georg Friedrich: [ich hör' im Himmel Rosse traben] (1837)

1 Ich hör' im Himmel Rosse traben;

2 Drauf sitzen Gottes schöne Knaben,

3 Die keine Rast und Ruhe haben

4 In ihrer Minne heißem Brand.

5 Sie reiten über die blaue Heide,

6 Aufsuchend ihre süße Weide,

7 Der Sonne Töchter, die blanken Maide,

8 Und bieten ihnen Herz und Hand.
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